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Antisemitismus. Zum historischen Hintergrund der aktuellen Debatte[footnoteRef:1] [1:   https://www.ru-digital.de/media/1065/Antisemitismus] 

Impuls
Dieser Artikel stellt auf 27 Seiten das Phänomen des Antisemitismus und Antijudaismus von der Antike und Gegenwart vor. Die Kapiteleinteilung erleichtert die Vergabe als Referatsthemen oder Gruppenarbeitsmaterial. Dabei sind vor allem die Bezuge historischer Vorurteile zu heutigen Vorurteilen von Interesse und können herausgearbeitet werden. 
Die Wurzeln der Judenfeindschaft reichen zurück bis in die Antike. Während die Urkirche in den ersten eineinhalb Jahrhunderten nach Christus Judenverachtung oder Judenfeindschaft noch nicht kannte und sich der Heilige Paulus im Römerbrief gegen jede Leugnung der Zugehörigkeit von Jesus zum Volk Israel wandte, setzten in der zweiten Hälfte des zweiten Jahrhunderts nach der Zerstörung des Tempels und dem Beginn der jüdischen Diaspora systematische Schmähungen ein.
Dabei werden auch Phänomene wie Globalisierungskritik und Antikapitalismus, Israelkritik, Antiamerikanismus und Antizionismus und ihr Bezug zum Antijudaismus untersucht.
https://www.kas.de/documents/259803/11365583/Antisemitismus+%E2%80%93+Zum+historischen+Hintergrund+der+aktuellen+Debatte.pdf/d8ba3bbf-bd48-bd22-d3cd-d11fccc5611f?version=1.0&t=1611234964126
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